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„Bundespolitik hautnah“ - Hagedorn begrüßt 50 Ostholsteiner &
Nordstormarner zu spannendem Besuchsprogramm in der Bundeshauptstadt

Bereits die vierte Besuchergruppe in diesem Jahr auf Einladung der Bundestagsabgeordne-
ten Bettina Hagedorn zu Besuch in Berlin (im Anhang finden Sie ein Foto zur freien Verfü-

gung)

Auf Einladung der SPD-Bundestagsabgeordneten Bettina Hagedorn

machte sich Ende November bereits die vierte Besuchergruppe in die-

sem Jahr mit 50 Bürgerinnen und Bürgern aus dem Wahlkreis Osthol-

stein/Nordstormarn auf den Weg in die Bundeshauptstadt Berlin, um sich

einen eigenen Eindruck von der politischen Arbeit ihrer Wahlkreisab-

geordneten zu machen. Hagedorn erklärt: „Mit dieser Fahrt wollte ich

wieder ein großes ‚Dankeschön‘ für die ehrenamtliche Arbeit in den

unterschiedlichsten Bereichen unserer Gesellschaft aussprechen.

Besonders erwähnen möchte ich dabei die Ehrenamtler, die sich in

Neustadt beim Umwelthaus engagieren. All diese Bürgerinnen und

Bürger leisten einen ganz wichtigen Beitrag zum gesellschaftlichen

Zusammenhalt, auf den viele Menschen angewiesen sind. Dafür

kann man ihnen eigentlich gar nicht genug danken.“

Weitere Teilnehmer waren u.a. ehrenamtlich Tätige vom Projekt West-

preußenring aus Neustadt. Aus der Jugendorganisation der SPD waren

aus Neustadt, Stockelsdorf, Timmendorfer Strand und Ahrensbök einige

engagierte Juso Mitglieder dabei. Darüber hinaus gehörten Mitglieder der

Gewerkschaft der Polizei ebenso zur Besuchergruppe, wie auch einige
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Genossinnen und Genossen aus den SPD-Ortsvereinen von Fehmarn

bis Reinfeld sowie weitere politisch interessierte Bürgerinnen und Bürger.

„Besonders wichtig ist mir die Mischung zwischen jüngeren und äl-

teren Teilnehmern von Fehmarn bis Reinfeld, um den Dialog zwi-

schen den Generationen zu fördern“, betonte die Abgeordnete.

In Zusammenarbeit mit dem Wahlkreisbüro von Bettina Hagedorn in Eu-

tin hatte das Presse- und Informationsamt der Bundesregierung ein um-

fangreiches und interessantes Programm zusammengestellt: Zum zwei-

ten Mal war es gelungen bei der Deutschen Bahn im „Bahn Tower“ am

Potsdamer Platz ein Informationsgespräch zu erhalten. Wie auch bei der

vorhergehenden Besuchergruppe war die Hinterlandanbindung der Feh-

marnbeltquerung ein Hauptthema dieses Gesprächs. Ein Highlight war

die Führung durchs Kanzleramt, die auch dieses mal wieder auf viel

Interesse stieß.

Der zweite Tag begann mit einem Gespräch mit Bettina Hagedorn mit

anschließendem Besuch im Deutschen Bundestages. Die Gruppe hatte

Gelegenheit eine Plenardebatte mitzuerleben, leider war der Termin

nach der Bundestagsrede von Bettina Hagedorn zum Haushalt des Ar-

beits- und Sozialministeriums, aber die Besuchergruppe konnte die Erwi-

derung von Ministerin von der Leyen auf die Rede von Bettina Hagedorn

erleben. Im Anschluss folgte eine Besichtigung der Reichstagskuppel.

Am Nachmittag ging es zu einem Gespräch ins Innenministerium und im

Anschluss erfolgte eine interessante Stadtrundfahrt mit nahezu allen Se-

henswürdigkeiten, die die Stadt zu bieten hat.

Der Freitag begann mit einem Besuch der Stauffenberg Gedenkstätte

Deutscher Widerstand. Zum Abschluss fand sich die Gruppe noch im Fi-

nanzministerium ein, um sich über die reichhaltige Geschichte des Hau-

ses und die heutige Arbeit des Ministeriums informieren zu lassen.

Nach dem Mittagessen endete der spannende Hauptstadtbesuch und die

Besuchergruppe begab sich auf den Heimweg. Trotz einer langen Warte-

liste können sich Interessierte für 2013 gern per E-Mail unter betti-

na.hagedorn@wk.bundestag.de melden.


